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Liebe Kameradinnen und Kameraden ! 

 
 
Auf zu neuen Ufern in das Jahr 2016. 
 
Nachdem die sogenannte Mitglieder-Werbeaktion für den Landesver-
band Baden-Württemberg für den DMB und natürlich auch für uns  
hervorragend gelaufen ist, hier eine Übersicht: 
 
Der Marineverein Stuttgart unter seinem Vorsitzenden Uwe Töllner, hat 
mit 48 neu gewonnenen Mitgliedern, Bundesweit  den ersten Platz be-
legt und damit den kostenlosen Aufenthalt in „unserem Hotel Admiral 
Scheer“ in Laboe gewonnen. 
 
Der zweite Platz bei der Mitgliedergewinnung fiel auch auf eine MK aus Baden-Württemberg, Die MK 
Rottenburg hatte sich eigentlich zum Ziel gesetzt, den ersten Platz zu belegen und wurde mit 34 
Neumitgliedern um eine „knappe Nasenlänge“ durch Stuttgart geschlagen. Dieser zweite Platz der MK 
Rottenburg ist deshalb zu erwähnen, weil es dem ersten Vorsitzenden, Egon Ruf gelungen ist, trotz be-
kannter Schwierigkeiten, wieder eine intakte Kameradschaft herzustellen. Deshalb auch hier nochmals 
einen herzlichen Glückwunsch an die zwei Kameradschaften. 
 
Nun geht es aber auf ein Neues, die Termine für 2016 sind festgeklopft und werden hier nochmals be-
kanntgegeben; 
 
 Arbeitstagung des LV-Baden-Württ. in Rottenburg am Samstag, den 12. März 2016 
    Landesverbandstag Baden-Württemberg In Karlsruhe am 23. April 2016 
                                                 AO-Tag 2016 in Parow/Stralsund am 29. Okt. 2016. 
 
 
Für unsere Sternfahrt 2016, suchen wir noch ein interessantes Ziel und die Bereitschaft einer MK, die 
Sternfahrt am Ort zu organisieren, der Termin ist noch offen und deshalb noch festzulegen. 
 
 
Eine ganz dringende Bitte an die Mitgliedervereine des DMB in Baden-Württemberg, wir warten 
auf die Anmeldungen zur Arbeitstagung und zum Landesverbandstag in Karlsruhe.    
 
 
Wichtig ist auch die Meldung über das Ableben von Kameraden, die wir doch nicht vergessen 
wollen, sie haben ein Anrecht auf die namentliche Totenehrung. 
 
Selbstverständlich werden auch Anmeldungen zum AO-Tag entgegengenommen, je früher, je 
besser. 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
gez. Manfred Wüst LVL B.-W. im DMB 
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vorgesehene Termine für das 1. Halbjahr 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 10.03.2016   Gastvortrag mit Film: „Als Educations Officer mit einem Forschungs- 
     auftrag auf einem Bohrschiff im südjapanischen Meer“ 
     Herr Fingerle, Peutingergymnasium Ellwangen. 
 
 
 14.04.2016   Filmvortrag: „Von Kapstadt nach Colombo“  1. Vorsitzender 
 
 
 
 01.05.2016   Tagesfahrt nach Ulm mit Einkehr im Fischerviertel 
 
 
 
 12.05.2016   Vortrag: Vor 100 Jahren  -die Skagerrakschlacht- Realität und 
     Mythos.   1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           -Änderungen möglich- 



Seite 5 

 
 

 

 

vorgesehene Termine für das 1. Halbjahr 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

 
Freitag 12.02.16   Shanty-Chor Auftritt beim Kapitäns-Diner im 
      Rössle, Frohnstetten 
 
Samstag 13.02.16 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Proberaum, Onstmettingen 
      Wichtig!!! Es stehen unter anderem Neuwahlen an Samstag 
 
Samstag 05.03.16 19.30 Uhr Kameradschaftsabend im Probenraum in Onstmettingen 
 
 
Samstag 12.03.16 10.00 Uhr Arbeitstag in Rottenburg 
 
 
Samstag 19.03.16 19.30 Uhr Shanty-Chor Auftritt bei der Musiknacht in Munderkingen 
 
 
Sonntag 03.04.16   Shanty-Chor Auftritt Autohaus Link + Korn, Ebingen 
      beim Frühlingsfest Sigmaringer Straße 
 
Samstag 23.04.16 10.00 Uhr Landesverbandstag in Karlsruhe 
 
 
Sonntag 24.04.16 10.00 Uhr Maritimer Frühschoppen im Proberaum in Onstmettingen 
 
 
Sonntag 01.05.16   Maiwanderung weitere Anhaltspunkte werden noch 
      bekanntgegeben 
 
Samstag 11.06.16 19.30 Uhr Kameradschaftsabend im Proberaum in Onstmettingen 
 
            -Änderungen möglich- 
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vorgesehene Termine für das 1. Halbjahr 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       

 
Samstag 20.02.16 18:30 Uhr Jahreshauptversammlung im Bootshaus,   
      (nur für  Mitglieder der MK Heilbronn und deren Angehörigen) 
 
Donnerstag 17.03.16 19:00 Uhr Mitgliederversammlung im Bootshaus 
       
 
Samstag 12.03.16 10:00 Uhr Arbeitstagung des LV– B.-W.  in Rottenburg 
 
 
Donnerstag 21.04.16 19:00 Uhr Mitgliederversammlung im Bootshaus 
 
 
Samstag 23.04.16 10:00  LV-Tag  Baden-Württemberg in Karlsruhe, Wilhelm-Baur-Str. 3a 
      Brauhaus Kühler Krug  Tel.: 0721/ 831 64 16 
 
 
Sonntag 01.05.16 10:00  Maigrillfest und Wanderung ab und auf dem Gelände der  
      MK Heilbronn, Salatspenden erbeten. Auf Wunsch Fahrten  
      mit unserer Pinasse  „ TROLL“ 
 
Sonntag 08.05.16    Trollinger Marathon — RK Unterstützungsleistung 
 
 
Donnerstag 19.05.16 19:00 Uhr Mitgliederversammlung im Bootshaus 
 
Samstag 04.06.16   Skagerrak – Gedenkfeier auf dem Gelände derMK, Beginn siehe 
      Infotafel Bootshaus 
 
  13.-19.06.16  125 Jahre DMB 
            -Änderungen möglich- 
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vorgesehene Termine für das 1. Halbjahr 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag   11.03.16 19:00  Marine-Stammtisch im Vereinsheim am Max-Eyth-See 
       
Samstag  19.03.16       Auskellern am Bootshaus Max-Eyth-See 
 
Samstag 19.03.16   Vereinsmeisterschaften 
 
Freitag 25.03.16– 02.04.16 OPTI-Segelkurs am  Max-Eyth-See 
 
 
 
Freitag 22.04.16– 24.04.16 Kite-Surfen am  Brombachsee 
 
 
 
Mittwoch  18.05.16 19:00  Marine-Stammtisch im Vereinsheim am Max-Eyth-See 
  
    
  
Freitag 03.06.16– 05.06.16 Kite-Surfen am  Brombachsee 
 
Donnerstag 19.05.16  19:00 Mitgliederversammlung im Bootshaus 
 
Samstag  04.06.16   „STUTTGART 48“ 
   
Mittwoch    15.06.16 19:00  Marine-Stammtisch im Vereinsheim am Max-Eyth-See 
 
Montag  20.06.16-26.06.16 SSS-Greif Törn  ‘dänische Südsee‘, Windjammerparade  
 
 
 
            -Änderungen möglich- 
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MK-Albstadt-Ebingen 

 

Das Jahr 2016 steht zwar  noch am Anfang, aber  trotzdem war  bei der  MK Albstadt -Ebingen und 

dem Shantychor schon einiges los. Für den Shantychor ist es ja ein ganz besonderes Jahr denn er kann 

den 60. Geburtstag feiern. Somit sind natürlich alle Auftritte im Jubiläumsjahr auf dieses Event ausge-

richtet. Die große Geburtstagsfeier findet dann am 15. Oktober in der Festhalle Ebingen mit einem Jubi-

läums-Bordfest statt. Dabei wird dann auch die neue Jubiläums-CD vorgestellt. Die Vorbereitungen da-

für sind schon in vollem Gang. 

 

Der erste Auftritt im neuen Jahr war wie seit vielen Jahren wieder beim Sozialverband Deutschland in 

der gut besuchten Festhalle in Ebingen. Eine Woche später wurde dann auch traditionsgemäß die Saison 

der MK Albstadt-Ebingen eröffnet. Die Kameradschaft traf sich in Straßberg beim „Sonnenwirt“ und 

ließ sich die „Matjes mit Pellkartoffel“ schmecken. 

 

Am 30. Januar war der „Sonnenwirt“ noch mal Gastgeber. Der Shantychor traf sich mit Partner zum Jah-

resabschluß-Essen. Wie in jedem Jahr hielt der Chorleiter Manfred Ströle einen kleinen Rückblick auf 

das vergangene Jahr und konnte dabei zwei Kameraden ganz besonders ehren. Klaus Kempf hat dem 

Chor seit 25 Jahren die Treue gehalten und Rudi Moser kann auf stolze 40 Jahre zurückblicken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schatzmeister Siegfried Krattenmacher hatte genau über den Probenbesuch Buch geführt. 2015 wurden 

insgesamt 44 Chorproben abgehalten. Der durchschnittliche Probenbesuch lag bei sehr guten 88 Prozent. 

Traditionsgemäß erhielten die besten Probebesucher ein Geschenk. Darüber freuten sich Hans Krabel, 

Rudi Moser, Jürgen Mühlnickel und Florian Roth. Sie hatten alle jeweils nur eine Probe versäumt. 
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MK-Albstadt-Ebingen 

Der 12. Februar stand unter dem Motto „KAPITÄNS-DINNER“ 

Wie im vergangenen Jahr durfte der Shantychor das Hotel Rössle in Frohnstetten zur „MS-Rössle“ um-

benennen und die Gäste auf eine musikalische Schiffsreise auf alle Weltmeere entführen.  

Die Presse hat darüber aktuell berichtet:  

 

Ein Abend auf See mit der Rössle-

Crew 

Die „MS Rössle“ legte zu einer traum-

haften, kulinarischen Reise am 12. 

Februar in Frohnstetten ab. Herzlich 

Willkommen hies Kapitän Eugen 

Mauz die Passagiere an Bord. Wieder 

mit dabei war der Shantychor aus 

Albstadt, der mit bekannten Seemanns

-lieder für Unterhaltung sorgte. Für 

Delikatessen, dazu herrliche Weine, 

sorgte die Küche vom Rössle: Vor-

speisen–Austern, kanadischer Hummer, Räucherlachs, Rehrücken, Miesmuscheln, Meeresfrüchte-Salat 

und, und und ..; eine delikate Bouillabaisse, ein Hauptgang nach Wahl – Dorade oder Rinderfilet und ein 

karibisches Dessert, abgerundet mit einer Käseauswahl, offeriert von den beiden Juniorchefinnen vom 

Rössle, machten den Abend wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

 

 

 

 

 

 

Einen Tag später durfte der 1. Vorsitzende Wolfgang Schulz seine Marinekameraden zur Jahreshaupt-

versammlung im Vereinsraum Onstmettingen begrüßen. Auch ihm war es vergönnt, einige Ehrungen 

vorzunehmen. Für zehnjährige Mitgliedschaft wurden Hans Silbernagl und Timo Wellna, für 25 Jahre 

Klaus Kempf und Werner Schiffmann geehrt. Gustav Stengel hält der Marinekameradschaft seit 30 Jah-

ren, Rudi Moser seit 40 Jahren die Treue. Auf 50 Jahr-jährige Mitgliedschaft blickt Walter Lorenz zu-

rück. Eine ganz besondere Auszeichnung erfuhren die Kameraden Bodo Macke und Rudi Moser, sie 

wurden zu Ehrenmitglieder ernannt. Der erste Vorsitzende resümierte, „unser Schiff ist in einem guten 

Fahrwasser“ und Chorleiter Manfred Ströle und der musikalische Leiter Manfred Saalmüller waren sich 

einig. Der Chor hat durch seine Auftritte die MK gut vertreten und das „Blaue Tuch“ weit über die Gren-

zen Albstadts hinaus präsentiert. 
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MK-Albstadt-Ebingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Neuwahlen brachten keine Veränderungen. Im Amt bestätigt und für weitere zwei Jahre gewählt 

wurden Rolf Plassmann als zweiter Vorsitzender, Siegfried Krattenmacher als Schatzmeister und als 

Beisitzer die Kameraden Manfred Ströle, Dieter Wendorf und Hans Krabel. 
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 „Marine-Besen“   

 

Der bereits schon als traditionell zu  

nennende „Marine-Besen“ fand 2015  am 

 31. Oktober in Bad Friedrichshall vor den    

Toren Heilbronns statt.  

Daran teilgenommen  haben die Kamerad- 

schaften aus Aalen, Remstal,  

Ludwigsburg,  Heilbronn und natürlich die  

Esslinger, die  durch ihre Chorauftritte  

unter der Leitung von Kamerad  

Dieter Benze die Stimmung bis zum  

Glühen brachten. Auch der Landesleiter,  

Manfred Wüst und seine Stellvertreter  

waren anwesend.  

Ein toller  Tag bei gutem Essen, köstlichen  

Weinen und wunderschönen Shantys, bei 

denen alle mitsingen konnten.  

Leider ging der Tag viel zu früh wieder zu  

Ende.  

 

MK Heilbronn 
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Labskausessen am Dreikönigstag  

   

Wenn andere ihr politisches Dreikönigstreffen und Klausuren halten oder Neujahrsempfänge stattfin-

den, findet bei der MK Heilbronn das bereits als traditionell zu bezeichnende Labskausessen statt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übrigens geht unser Labskausessen auf die Veranstaltung der  U-Boot Kameradschaft in Heilbronn zu-

rück. Diese hatte in den letzten Jahren ihrer Existenz dieses Labskausessen im Schwabenhaus bei un-

serem Kameraden Fritz Mandel abgehalten. Der damalige 1. Vorsitzende der Marine Kameradschaft 

Heilbronn nannte: Wenn schon die U-Boot Kameradschaft aufgrund Überalterung nicht mehr existent 

ist, wird das Labsausessen von der Marine Kameradschaft übernommen. Bis zur Schließung der Gast-

stätte Schwabenhaus fand das Labskausesssen bei unserm Fritz im Schwabenhaus statt. Jürgen 

Mauch war es, der sagte: was man im Schwabenhaus konnte, kann die Marine Kameradschaft auch! 

Und schon war klar, dass die Marine Kameradschaft Heilbronn die Tradition des Labskausessen weiter-

führt und das unter dem Befehlsgeber Jürgen, als Supersmut mit unserem Schwenkes als Lütjesmut! 

Soviel zum geschichtlichen.   

I 
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Im voll besetzten Bootshaus mit Gästen der Marine Kameradschaft Rems-Murr und der Marinevereini-

gung Stuttgart, darunter unser Werner Mauritz mit Schifferklavier, gab es Labskaus „satt“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Kombüse waren die Doro und Björn als Lehrsmutjes tätig. Chefsmut war – wie könnte es auch 

anders sein – unser Jürgen, der sich auch für die Tischdekoration und das Eindecken verantwortlich 

zeigte.  

Labskaus macht vermutlich durstig. Daher hatten die Thekenstewards Wilfried und Detlef viel zu tun. 

Da wir aus keinen Papptellern und Einwegbesteck aßen, war natürlich viel Geschirr angefallen, die vie-

le liebe und emsige Damenhände wieder rein machten. Eine gelungene Veranstaltung mit Überschuss, 

denn der noch eingefrorene Labskaus reicht bestimmt für mindestens noch einen Backsabend aus.  
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             BORDINFO  Februar 2016 

 

 

Das Modernisieren bzw. Investieren in unserer Kombüse .    

Seit Jahren immer wieder zurückgestellt, aber immer sehr gewünscht und soooo.. erwartet, endlich hat die Kom-
büse eine neue Abzugshaube erhalten. Nachdem der neue Küchenherd angeschafft wurde, war es auch  fällig 
den letzten Schritt zur Modernisierung unserer Kombüse zu tun. Unsere neue Wirtin Juga und auch unsere Anni 
(jetzt Altwirtin) sind über eine viel bessere Arbeit im  Kombüse Betrieb jetzt restlos begeistert..  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was gab es noch? 

Ein dicker Brocken war die Renovierung des Bootssteges. Hier hat die Marinejugend die Organisation übernom-
men und wer heute vorbeischaut wird feststellen, was geleistet wurde. Nur, klaro, das Material hierfür war nicht 
umsonst. Da die MK  (steht auch im Pachtvertrag) zuständig ist, waren wir für das Finanzielle zuständig. Dann hat 
die MJ kürzlich die hintere Dachreparatur am MK-Heim sowie die Installation einer  neuen Regenrinne übernom-
men. Und Kamerad Roland Single hat die „Verstromung“ des neuen Containers ab Ausgang des alten Leerguts-
schuppens übernommen. Die notwendige Grabenarbeit hat er mit seinem Sohn ( Mitglied der MJ )  durchge-
führt. Er zog auch die hierfür notwendige Stromleitung bis zum 1. Container der Tradi. Roland als ehemaliger 
Vorsitzender hat hier hervorragendes geleistet. Ein großes Dankeschön. In der Zwischenzeit, gerade vor den 
Weihnachtsfeiern, hatte uns die Geschirrspülmaschine in der Kombüse noch geärgert. Umsonst war diese Repa-
ratur auch nicht!!  

Karl-Heinz Nack, Mitglied der RK, hat als Elektrofachmann, schon mehrmals in unserer Pantry für eine neue und 
fachgerechte „Verstromung“ gesorgt. Nachdem so viele Arbeiten in unserer Kombüse durgeführt wurden, muss-
te jetzt  Renoviert werden. Das übernahm unser Mitglied und Ehemann unserer Wirtin Yuga ihr Almir. In der An-
gelegenheit Unfall am Bootssteg, bei dem ein  Schüler der auf den  sogenannten „Bolzplatz“ spielte und uner-
laubt über das Tor klettern wollte und sich dann erheblich verletzte, fand am 12. Januar 2016 eine Anhörung 
beim Amtsgericht Konstanz statt. Da ich als Vorsitzender erscheinen musste, wurde unser MK von unseren An-
walt Dr. Horsch Friedrich vertreten. (Dazu mehr bei der Tagung in Rottenburg).  
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Gedenkfeier Lingekopf 8. Und 9. August: 

 Auf Einladung des VDS (Volksbund) nahm eine Abordnung der MK 
am 9. August zusammen mit der RK Konstanz und Singen an die Ge-
denkfeierlichkeiten am Lingekopf (Elsaß) teil. Wie schon in der Ver-
gangenheit fuhren wir schon am Samstag, den 8. August, und über-
nachteten in Münster (bei Colmar).  Natürlich ist und bleibt die Ge-
denkfeier auf den deutschen und auf den französischen Soldaten-
friedhof eine selbstverständliche ´´Plicht´ dem Andenken der Gefal-
lenen gegenüber. Für die aus verschiedenen Verbänden (Frankreich, 
Deutschland  und immer wieder aus anderen Ländern)  stammen-
den Teilnehmern ist es auch ein großen Treffen von Freunden und 
Kameraden. Das gemeinsame Mittagessen am Sonntag im Waldres-
taurant ´Mismuss´ oberhalb vom Lingekopf schloss dann diese schöne und alljährliche Begegnung.  

Beim Labskausessen am 13, November war unsere “Bude“ voll, wie 
man so sagt! 

 Der Shanty-Chor Konstanz zog viele Gäste in unserem Heim und in 
seinem Bann. Kamerad Lutz, unser Smutje, hatte wieder einen 
Labskaus herbeigezaubert, wovon die „Nordlichter“ mehr als stau-
nen würden, dass es so was am Bodensee gibt.  Bleibt noch zu ver-
merken, dass der Shanty-Chor wieder mal (nach vergangenen 
Schwierigkeiten) einen hervorragenden Eindruck durch Qualität 
und klasses Auftreten hinterlassen hat. 

Ja,  die Weihnachtsfeier! Die RK (wer noch am überlegen ist was 
die  2 Buchstaben bedeuten…. Reservisten-kameradschaft) feierte 
am 9.12 ihre Jahresabschlussfeier im MK  Heim. …..Kombüse natür-
lich im  Einsatz.   

Am 12.12 was es der Wunsch des BundeswehrVerbandes (ERH Kam. Westl. Bodensee-Heau) im Heim der MK  
ihre Weihnachts- und Jahresabschlussfeier durchzuführen. Ein großes Kompliment von dieser Vereinigung an die 
Adresse unserer Kombüse für die mit organisierte, gestaltete und gelungene Feier. Unsere Yuga für ihre Koch-
künste und Raumgestaltung und unsere Anni, trotz Ruhestand, für ihre große Mithilfe und Beratungen. 

Um mit Weihnachten zu schließen, am 13.12 war die Feier der MK fällig. Kaum lag die Veranstaltung vom 12.12 
hinter uns, schon war unsere Kombüse-Crew wieder gefordert. Diesmal war unsere Anni und Smutje Lutz gefor-
dert worden. Der Nachmittag mit Kaffee und Kuchen (spendiert von der MK), dann der Auftritt vom Nikolaus und 
Ruprecht, endete auf den Spätnachmittag mit einem Festmenü (natürlich wer es bestellt hatte).  

Unser Heim blieb dann geschlossen vom 24.12.2015 bis 2.01.2016.  Am 6. Januar 2016 fand unsere alljährliche 
Wiedergründungsfeier statt.   

Anstehende Termine für 2016: 

Am 11. März Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes. 

Einladung des Kameradschaftsbundes Voralberg Österreich am 17. April nach Langenegg 

Spanferkelessen am 5. Mai auf das Gelände der MK.  

Vom 14. – 16. Mai besuchen uns unsere Freunde der Marinekameradschaft Fontainebleau-Avon (Frankreich)    
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Warum nicht mal eine Adventausstellung auf einem Landungsboot veranstalten dachten sich einige 
Mitglieder der MK- Mannheim und schon war eine Idee geboren . 

Wo früher sonst an Deck des Landungsbootes schwere Panzer oder LKW standen,   waren jetzt Geste-
cke , Adventskränze , Engel , Wichtel, Bilder usw. aus gestellt . 

 

 

 

Viel Spass bereitete 
den Besucher auch das 
Adventkranz binden. 
Nach getaner Arbeit 
schmeckten der Glüh-
wein und die Brat-
wurst lecker. 

 

 

Für die Besucher gab es auch eine Führung durch das ganze Boot .Man hat auch neue Kontakte ge-
schlossen , die man im neuen Jahr weiter ausbauen will . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

M.Weber 
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 Nachlese  
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MV -Stuttgart  

Marineverein Stuttgart zu Gast im Hotel "Admiral Scheer“ 
Von Karlheinz Burkhardt (Marineverein Stuttgart) 

 

"Mit winterlichen Bedingungen im Ostseeraum muss am Wochenende gerechnet werden…" 

So lautete die Wettervorhersage als sich 7 Reisende von Stuttgart aus, am Freitag 22.01.2016 auf den 

Weg nach Laboe, in der Kieler Bucht, machten. 

Keine tollen Aussichten! Aber wie sagt man so schön "Es gibt kein schlechtes Wetter, nur falsche Klei-

dung". Und so packten wir genügend warme Kleidung und Regensachen ein um den Elementen notfalls 

zu trotzen. 

Bei einer Werbeaktion für neue Mitglieder, die der DMB initiiert hatte, war der Marineverein Stuttgart am 

erfolgreichsten und so durften 5 Mitglieder eine Woche kostenlos im schönen Hotel "Admiral Scheer" 

wohnen. 

Außerdem fand vom 22.01 – 24.01.2016 auch noch ein Workshop statt, der die Jugend- und Medienar-

beit und deren Präsentation durch den DMB zum Inhalt hatte. 

Die Referenten, Alexander Hub (stv. Bundesgeschäftsführer) und Jörg Jonscher (Bundes-

Jugendreferent) informierten mit interessanten Beiträgen und Präsentationen darüber, mit welchen Hil-

festellungen und Unterstützungsarbeit der DMB die einzelnen Vereinen begleitet. 

 

Das leibliche Wohl kam natürlich auch nicht zu kurz, wie kann es anders sein! Denn im angeschlosse-

nen Restaurant "Heimathafen" wurde uns neben reichhaltigem Frühstück, leckeres Mittag- und Abend-

essen serviert. Die freundliche Bedienung tat ihr Bestes, damit sich alle wohlfühlten. Zudem schmeckte 

das eine oder andere Bierchen nach Tagungsende und alle Teilnehmer kamen sich so näher. 

Vor dem Abschluss, am Sonntag - mit einem gemeinsamen Mittagessen, machten alle noch einen 

Rundgang um und im Marine-Ehrenmal, das seit der umfangreichen Renovierung deutlich an Attraktivi-

tät gewonnen hat. Ein Besuch in der Ehrenhalle bestätigte, wie würdevoll mit dem Andenken aller auf 

See gebliebenen Seeleute hier umgegangen wird. 
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MV -Stuttgart  

 

Am Montag wurde dann erst mal etwas länger geschlafen… Ja das muss auch sein! 

Nach einem opulenten Frühstück, ging es nach Kiel zum Bummeln. Am Abend holten wir dann einen 

Mietwagen ab, damit wir etwas unabhängiger - und nicht an die Abfahrtszeiten der Busse gebunden 

waren. 

Am Dienstag standen ein Besuch des U-Boot-Ehrenmals und ein Bummel durch Lübeck auf der Tages-

ordnung. 

Wenn man in Möltenort an den vielen Tafeln mit den Namen der Gefallenen vorbeigeht wird einem erst 

richtig klar wie schrecklich die Erfahrungen dieser über 33000 Menschen gewesen sein müssen. 

In Lübeck besichtigten wir die historische Stadt und das Holstentor. Am Lübecker Marzipan labten wir 

uns natürlich auch und dachten auch an ein Mitbringsel für unsere Liebsten… 

Auch zwei Besuche bei der Bundesmarine, am Mittwoch und Donnerstag, standen auf unserem Pro-
gramm. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freundlicherweise hatte der Bundesgeschäftsführer – Herr Leitner – uns eine Besichtigung in den  
Marinestützpunkten Eckernförde und Kiel-Wik, organisiert.  
 
Als wir in Eckernförde angekommen waren, hatte sich das Wetter vom Schmuddel- zum "Schietwetter" 
verändert, das uns vor allen auf dem langen Weg im Stützpunkt, über die Mole zum Flottendienstboot 
Oste, mit eisigem Regen durchweichte. Aber umso "wärmer" war der Empfang… Wir hängten unsere 
Sachen zum trocken auf und besichtigten das gut geheizte Schiff… 
Der Besuch auf dem Minenjäger Homburg, in Kiel-Wik, war auch nicht schlecht. 

Vor allem gab es eine Überraschung! 

 

Die Begrüßung, eine große Gruppe von Offiziersanwärtern war auch anwesend, erfolgte durch eine der 

einzigen 2 Kommandantinnen die in der Bundesmarine Dienst tun. 

Kapitänleutnant Inka von Puttkamer begrüßte uns mit freundlichen Worten und übergab uns an ihre  

Offiziere, um uns durch das Schiff führen zu lassen. 

Das war für Schorsch und Wolfgang, die auf so einem Boot, bzw. auf der Hamburg, gedient hatten  

natürlich eine feine Sache. Sie schwelgten in alten Erinnerungen und man spürte wie Ihnen  

"das Herz aufging" wenn Ihnen vertraute Bereiche auf den Booten gezeigt wurden. 
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MV -Stuttgart  

 

Nachdem die Besichtigung beendet war, gab's erst noch mal Currywurst mit Pommes in der Kantine 

des Stützpunktes. Ein Besuch an der Schleuse Holtenau und "ship-spotting" rundeten den Tag dann 

ab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag machte dann jeder seine eigene Besichtigungstour oder lümmelte herum. Das Wetter war 

immer noch scheixxx.. 

 

Am Samstagmorgen genehmigten wir uns nochmals ein gutes Frühstück, dann ging es mit dem Taxi an 

den Kieler Hauptbahnhof und mit der Bahn zurück nach Stuttgart. 

 

Abschließend bleibt zu sagen, dass es – trotz des "Schietwetters" wunderbare Tage waren und wir be-

stimmt bald wieder nach Laboe kommen! 

Vielen Dank an den DMB-Vorstand für den tollen Preis, an die Mannschaft des Hotel Admiral Scheer 

und nicht zu vergessen auch an die Damen und Herren der Bundes-Geschäftsstelle, die immer ein offe-

nes Ohr für uns hatten. 

 

Tschüss – Euer Karle 
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 Freundeskreis Fregatte Baden Württem-

berg ernennt Frau Gerlinde Kretschmann zum  

Ehrenmitglied.   

Frau Gerlinde Kretschmann, die Anfang Dezember 

2013 im Dock der Werft Blohm+Voss  in Hamburg 

die Fregatte Baden Württemberg taufte, wurde vor 

dem Jahresempfang  für die Bundeswehr und die 

befreundeten Streitkräfte in Baden Württemberg 

im  Neuen Schloss in Stuttgart am 27. Oktober 

2015, vom Freundeskreis Fregatte Baden 

Württemberg zum Ehrenmitglied ernannt. Über 

diese Ehrung zeigte sie sich sichtlich  gerührt, was 

sie auch in ihrer Ansprache zum Ausdruck brachte. 

Herr Dirk Bolte,  Vorsitzender des Freundeskreises, 

legte Zeugnis über den Stand der Fregatte ab.   

Zur Ehrung von Frau Kretschmann sind 8 Crewmit-

glieder der Fregatte Baden Württemberg ange-

reist, darunter auch der Kommandant der Crew 

„Bravo“ Herr Fregattenkapitän Baggesen, der bei 

seiner Ansprache auf das technische know how 

der Fregatte hinwies und den weltweiten Einsatz 

dieses Schiffes zum Ausdruck brachte.  

Frau Kretschmann äußerte  dann klar und deutlich: 

„ dann darf ich auch mal mitfahren“! Ihrem 

Wunsch wird mit  Sicherheit entsprochen werden.  

Die Teilnehmer des Freundeskreises lernten Frau 

Kretschmann als liebenswerte und bodenständige 

Person kennen.  

Die Marine-Kameradschaften und Marine-

Vereinigungen Heidenheim, Heilbronn, Ludwigs-

burg und Stuttgart sind Mitglied im  Freundeskreis 

Fregatten Baden Württemberg. 
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Aalen  MK-Abend jeden 2. Donnerstag im Monat im MTV-Heim 73430  Aalen , Stadion-

  weg  11, Beginn 19:00 Uhr  

Albstadt-Ebingen MK-Abend in der Gaststätte „Häringstein“, Häringstein 9, 72458 Albstadt, 

    Tel. 07431/7499987,          

    Shanty-Chorprobe jeden Freitag 19.30 Uhr, MK-Vereinsraum,   

    Hauptstr. 35, 72461 Albstadt-Onstmettingen  

Aulendorf  Treffen lt. Terminkalender im Gasthaus „Zum Rad“ Radgasse 1   

   – 88326 Aulendorf –  Tel.: 07525 9221-0 

Eberbach  jeweils immer an einem Samstag ab 19 Uhr im Restaurant/Cafe Marienhöhe in 

   der Schwanheimer Straße 4, 69412 Eberbach.  

Esslingen  regelmäßige Singstunde, Dienstag; alle 8 Tage im Vereinslokal Tsingtau-Keller 
   Landolinsgasse 16 Beginn 19.30 Uhr – Tel. 0711-931 79 79 
 

Freiburg   Treffen jeden 1. Samstag im Monat 19:15 Uhr in der “Mooswald Bierstube”, 

   Elsässer Str. 58, 79110 Freiburg im Breisgau, Telefon 0761 81411 

Heidenheim  Mitgliederversammlung jeden 1. Sonntag im Monat im Bootshaus.   

   Zusätzl. Donnerstag u. Sonntagvormittag Stammtisch 

Heilbronn  Treffen jeden 3. Samstag im Monat im eigenen Bootshaus, Badstr. 121  

   Tel: 07131-83690.            

   Öfffnungszt. Donnerstag,  18.00 bis 21.00 Uhr, Sonntag, 10.00-12.30 Uhr und 

   an Samstagen nach Vereinbarung 

Hockenheim Versammlung je nach Bedarf, wird 14 Tage vorher bekannt gegeben, Sing- 

   stunde immer Donnerstag 20:00 Uhr im Vereinslokal “ Zum Altvaddalesboam“.  

Karlsruhe  Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im „Badisch Brauhaus“,  

   Stephanienstr 38-40 

Kirchheim  Treffen jedem 3. Mittwoch im Monat im Panoramarestaurant-Cafe,   

   Galgenberg 2, Kirchheim – Tel. 07021-55638 

Konstanz  Seniorentreff jeden 1.+3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr. Jeden letzten  

   Mittwoch, Frauentreff um 15.00 Uhr,  jeden 2. Freitag im Monat,   

   Monatsversammlung um 20.00 Uhr. MK- Heim Wintersteig 9,    

   Konstanz – Tel 07531-26010. Die MJ-Konstanz, als selbständige und aktive 

   Einheit, erstreckt ihre Aktivitäten verstärkt in der Bodenseeregion.  

Ludwigsburg  Jeden 3. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte des  

   Turnverein LB- Pflugfelden, Kleines Feldle 25 
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Mannheim  Skatabende: Alle 14 Tage mittwochs, jeweils in den ungeraden Wochen, 17.00 

   Uhr, an Bord des Götz von Mannheim. Von Oktober bis März im Restaurant 

   "Krautwickel“, Mallaustraße 111 

   Versammlungstag: Jeden 4. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr, an Bord. Von 

   Oktober bis März im ESC Blau-Weiß. 

   Bordtreff: Von April bis September jeweils am 2. Sonntag im Monat ab 14.30 

   Uhr 

 

 Rems-Murr-Kreis  Backs-Abend jeden 2. Dienstag im Monat - Gasthof Eintracht  

     Gartenstraße 149, 71522 Backnang 

Remstal   Treffen jeden 3. Montag im Monat, 19:30 Uhr in der Cafeteria im Hallenbad 

   „Talaue“ in Waiblingen – Tel. 07151-21824 

Rottenburg  Treffen jeden 1. Samstag im Monat im MK-Heim 

Stuttgart  Regelmäßiger Marine-Stammtisch am 2. Freitag jeden Monats ab 19:00 Uhr 

   im Vereinsheim am Max-Eyth-See  (Mühlhäuser Str- 303, 70378 Stuttgart-

   Hofen,  Tel.: 0711/5302709).         

   In den Sommermonaten (ab April) immer am 3. Mittwoch im Monat. 

Ulm/Neu-Ulm -   Treffen jeden Mittwoch im MK-Heim Laupheimer Str. 4 in Ulm   

    Tel. 0731-41890- jeden 1. Mitttwoch Seglertreffen, jeden 2. Mittw.  

    Monatsversammlung; 

Villingen- 

Schwenningen -  Rees an der Back und Kameradschaftsabend: Letzter Freitag im Monat 

    im Seminarraum des Bürgerheimes in der Mauthestraße 7 - 9 

    Chorproben : jeden 1. und 3. Dienstag ebenfalls im Seminarraum 

    des Bürgerheimes. 

  

Ich bitte die einzelnen MKs die Daten zu überprüfen und mir bescheid zugeben, damit bei der 

nächsten Ausgabe es korrigiert werden kann. 

 

Änderungen bitte sofort schriftlich an: 

H.G. Kleszewski 

E-Mail: hg.kleszewski@gmx.de      Tel.: 07142 / 45814 
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Kontakt  zum Vorstand  

und den Vereinen  

 
 

 

 

 LVL  B.-W.:  

 Wüst, Manfred  Tel.: 0711-9807959     wuest-m@t-online.de 

  

 LVL  Stellvert.:    

 Dr. Breite, Manfred    Tel.: 07361-460711   ma-breite@t-online.de 

 

 LVL Stellvert./Kassenwart: 

 Kienzle, Hartmut    Tel.:0228-94375515     info@kienzle-gruppe.de 

  

 L-Schriftführer:   

 Kleszewski, H.-Georg    Tel.: 07142-45814    hg.kleszewski@gmx.de 

 

 L-Jugendreferent:  

 Töllner, Uwe        Tel.:07154-23658  vorstand@marineverein.de  

  

  



Name Datum Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

U m l a u f  


